
LORM-HAND

Lormen ist die Kommunikationsform 
taubblinder Menschen untereinander 
oder mit ihren Begleitern. 

Beim Lormen wird jeder Buchstabe in 
Form eines Punktes oder Strichs in die 
Hand geschrieben. 

Gehörlose Menschen, die spät im Leben 
erblinden (Usher-Syndrom), bevorzugen 
die taktile Gebärdensprache. Hierbei 
fühlt der Angesprochene die Gebärden 
des Sprechers an den Händen ab.

Was ist Lormen? Wie funktioniert Lormen? Wer nutzt das Lormen?



LORM-ALPHABET
Punkt auf die Zeigefingerwurzel
leichtes Trommeln der Finger auf den Handteller
Kreis auf den Handteller
Schrägstrich vom Daumenballen  
zur Kleinfingerwurzel

Punkt auf den Daumenballen
etwas von außen
zwei Punkte auf den Daumenballen
etwas von außen

schräges Kreuz auf den Handteller
leichtes Umfassen der vier
langen Finger
langer Aufstrich an der Außenseite
des Daumens
Punkt auf das Handgelenk
Querstrich über das Handgelenk
langer Aufstrich am Außenrand der Hand
(Kleinfingerseite)
Querstrich über die Finger in der Mitte
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Punkt auf die Daumenspitze 
Punkt auf die Zeigefingerspitze  
Punkt auf die Mittelfingerspitze 
Punkt auf die Ringfingerspitze 
Punkt auf die Kleinfingerspitze

zwei Punkte auf die Daumenspitze 
zwei Punkte auf die Ringfingerspitze
zwei Punkte auf die Kleinfingerspitze
zwei Punkte auf die Mittelfingerspitze

kurzer Abstrich auf der Mitte des Zeigefingers 
das gleiche am Mittelfinger  
das gleiche am Ringfinger 
das gleiche am Kleinfinger 
das gleiche am Daumen

leichtes Zusammendrücken der Spitzen 
von Zeige- und Mittelfinger 
langer Aufstrich an der Außenseite des Zeigefingers
Punkt mit vier Fingerspitzen auf den Handteller 
langer Abstrich von den Fingerspitzen zum Handgelenk 
Punkt auf die Kleinfingerwurzel
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